
nach und mischen dies alles geschmäcklerisch, bäuerliche und urbane
Ele mente ganz nach Belieben (Abb. 11 bis 14)? So vermurkst und ge-
spalten leben sie möglicherweise auch. 
Horst: Sloterdijk hat gesagt: Wer nicht weiss, was er tut, kann alles tun.
Katrin: Woher kommt das eigentlich, dass sich viele Menschen dieser
orientierungslosen Beliebigkeit nicht bewusst sind?
Horst: Die musische Bildung, der Sinn für Formen, Proportionen, Mate -
rialien, Farben, Licht und letztlich für ein ungezwungenes Leben wird
schon in den Schulen sträflich vernachlässigt. Im vorletzten Jahr hun dert
wurde eben die universitas aufgegeben, die Künste wurden aus der
Wissenschaft verbannt. Unter dieser Spaltung leiden wir noch heute und
sitzen in der Tinte. 
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Abbildung 11 bis 14


